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Präambel  
 
Der TuS Geretsried e.V. verarbeitet in vielfacher Weise automatisiert personenbezo-
gene Daten (z.B. im Rahmen der Vereinsverwaltung, der Organisation des Sportbe-
triebs, der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins). Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-
Grundverordnung und des Bundesdatenschutzgesetzes zu erfüllen, Datenschutzver-
stöße zu vermeiden und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten 
innerhalb des Vereins zu gewährleisten, gibt sich der Verein die nachfolgende Daten-
schutzordnung.  
 
§ 1 Allgemeines  
 
Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten u.a. von Mitgliedern, Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern am Sport- und Kursbetrieb und Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern sowohl automatisiert in EDV-Anlagen als auch nicht automatisiert in einem Da-
teisystem, z.B. in Form von ausgedruckten Listen. Darüber hinaus werden personen-
bezogene Daten u.a. im Internet, Jahresbericht und Broschüren veröffentlicht und an 
Dritte weitergeleitet oder Dritten offengelegt. In all diesen Fällen ist die EU-
Datenschutz-Grundverordnung, das Bundesdatenschutzgesetz und diese Daten-
schutzordnung durch alle Personen im Verein, die personenbezogene Daten verar-
beiten, zu beachten. Grundsätzlich werden die Daten vom Verein nur verarbeitet o-
der genutzt, wenn Sie zur Förderung des Vereinszweckes erforderlich bzw. nützlich 
sind.  
 
§ 2 Verarbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder  
 
1. Der Verein verarbeitet die Daten unterschiedlicher Kategorien von Personen. Für 
jede Kategorie von betroffenen Personen wird im Verzeichnis der Verarbeitungstätig-
keiten ein Einzelblatt angelegt.   
  
2. Im Rahmen des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet der Verein insbesondere 
die folgenden Daten der Mitglieder: Geschlecht, Vorname, Nachname, Anschrift 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort), Geburtsdatum, Datum des Vereinsbeitritts, 
Abteilungs- und ggf. Mannschaftszugehörigkeit, Name und Bankverbindung des Zah-
lers, ggf. die Namen und Kontaktdaten der gesetzlichen Vertreter, Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen, ggf. Funktion im Verein, ggf. Haushalts- und Familienzugehö-
rigkeit bei Zuordnung zum Familienbeitrag.  
 
3. Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen ist 
es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen als dem zur jeweiligen 
Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu geben, Dritten zu-
gänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch nach dem Aus-
scheiden des Mitglieds aus dem Verein fort. 
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4. Als Mitglied des BLSV ist der Verein verpflichtet, im Rahmen der Bestandsmeldung fol-
gende Daten seiner Mitglieder an den BLSV zu melden: Name, Vorname, Geburtsdatum, Ge-
schlecht, Sportartenzugehörigkeit. Die Meldung dient zu Verwaltungs- und Organisationszwe-
cken des BLSV. 
Soweit sich aus dem Betreiben bestimmter Sportarten im Verein eine Zuordnung zu bestimm-
ten Sportfachverbänden ergibt, werden diesen für deren Verwaltungs- und Organisationszwe-
cke bzw. zur Durchführung des Wettkampfbetriebes die erforderlichen Daten betroffener Ver-
einsmitglieder im folgenden Umfang ebenfalls zur Verfügung gestellt: Name, Vorname, Ge-
burtsdatum und Geschlecht. 
 

5. Zur Beantragung der Fördermittel der Stadt Geretsried werden folgen Daten seiner 
Mitglieder bis 18 Jahre der Stadt als Liste vorgelegt: Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Wohnort.  
 
§ 3 Datenverarbeitung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit  
  
1.Im Zusammenhang mit seinem Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen Veranstal-
tungen veröffentlicht der Verein personenbezogene Daten und Fotos seiner Mitglieder in sei-
ner Vereinszeitung, Webseite sowie in den sozialen Medien und übermittelt Daten und Fotos 
zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien sowie elektronische Medien. 

 
2. Hierzu zählen insbesondere die Daten, die aus allgemein zugänglichen Quellen 
stammen: Teilnehmer an sportlichen Veranstaltungen, Trainer, Mannschaftsaufstel-
lung, Ergebnisse, Torschützen, Alter oder Geburtsjahrgang.  
  
3. Die Veröffentlichung von Fotos und Videos, die außerhalb öffentlicher Veranstal-
tungen gemacht wurden, erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer Einwilligung der 
abgebildeten Personen.   
  
4. Auf der Internetseite des Vereins werden die Daten der Mitglieder des Vorstands, 
der Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter und Funktionäre der Abteilungen mit 
Vorname, Nachname, Funktion, E-Mail-Adresse und Telefonnummer veröffentlicht.   
  
 § 4 Zuständigkeiten für die Datenverarbeitung im Verein  
  
Verantwortlich für die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist der Vor-
stand nach § 26 BGB. Funktional ist die Aufgabe dem Geschäftsführer zugeordnet, 
soweit die Satzung oder diese Ordnung nicht etwas Abweichendes regelt.   
  
Der Geschäftsführer stellt sicher, dass Verzeichnisse der Verarbeitungstätigkeiten 
nach Art. 30 DSGVO geführt und die Informationspflichten nach Art. 13 und 14 
DSGVO erfüllt werden. Er ist für die Beantwortung von Auskunftsverlangen von be-
troffenen Personen zuständig.  
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§ 5 Verwendung und Herausgabe von Mitgliederdaten und -listen  
  
1. Listen von Mitgliedern oder Teilnehmern werden den jeweiligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Verein (z.B. Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Übungslei-
tern) insofern zur Verfügung gestellt, wie es die jeweilige Aufgabenstellung erfordert. 
Beim Umfang der dabei verwendeten personenbezogenen Daten ist das Gebot der 
Datensparsamkeit zu beachten.  
  
2. Personenbezogene Daten von Mitgliedern dürfen an andere Vereinsmitglieder nur 
herausgegeben werden, wenn die Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. Die 
Nutzung von Teilnehmerlisten, in die sich die Teilnehmer von Versammlungen und 
anderen Veranstaltungen zum Beispiel zum Nachweis der Anwesenheit eintragen, 
gilt nicht als eine solche Herausgabe.   
  
3. Macht ein Mitglied glaubhaft, dass es eine Mitgliederliste zur Wahrnehmung sat-
zungsgemäßer oder gesetzlicher Rechte benötigt (z.B. um die Einberufung einer Mit-
gliederversammlung im Rahmen des Minderheitenbegehrens zu beantragen), stellt 
der Vorstand eine Kopie der Mitgliederliste mit Vornamen, Nachnamen und Anschrift 
als Ausdruck oder als Datei zur Verfügung. Das Mitglied, welches das Minderheiten-
begehren initiiert, hat vorher eine Versicherung abzugeben, dass diese Daten aus-
schließlich für diesen Zweck verwendet und nach der Verwendung vernichtet wer-
den.  
 
§ 6 Kommunikation per E-Mail  
  
Beim Versand von E-Mails an eine Vielzahl von Personen, die nicht in einem ständi-
gen Kontakt per E-Mail untereinander stehen und/oder deren private E-Mail-Ac-
counts verwendet werden, sind die E-Mail-Adressen als „bcc“ zu versenden. 
 
§ 7 Verpflichtung auf die Vertraulichkeit  
  
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verein, die Umgang mit personenbezogenen 
Daten haben (z.B. Mitglieder des Vorstands, Geschäftsführung, Abteilungsleiterinnen 
und Abteilungsleiter, Übungsleiterinnen und Übungsleiter), sind auf den vertraulichen 
Umgang mit personenbezogenen Daten zu verpflichten. Sie dürfen nur im Rahmen 
ihrer jeweiligen Befugnisse Daten verarbeiten. Eine eigenmächtige Datenerhebung, -
nutzung oder –weitergabe ist untersagt. 
  
§ 8 Bestellung eines Datenschutzbeauftragten  
 
Nach Prüfung der gesetzlichen Grundlagen (EU-DSGVO und BDSG) stellt der Verein 
fest, dass: 

• weniger als 10 Personen mit der automatisierten Verarbeitung personenbezo-
gener Daten beschäftigt sind 
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• grundsätzlich keine sensiblen Daten für die Mitgliederverwaltung (Name, An-
schrift, Geburtsdatum, Geschlecht) erfasst werden 

• „sensible Daten“ werden nur dann erfasst, wenn eine vorherige Einverständ-
niserklärung des Mitglieds freiwillig erteilt worden ist. 

• personenbezogene Daten nicht für einen Datenhandel genutzt werden 
 
Somit liegt keine gesetzliche Verpflichtung vor, einen Datenschutzbeauftragten zu 
bestellen. Der Vereinsvorstand sorgt daher selbst für die Einhaltung des Datenschut-
zes durch den Verein.  
 
§ 9 Einrichtung und Unterhaltung von Internetauftritten (inkl. sozialer Medien) 
  
1. Der Verein unterhält eine zentrale Webseite für den Gesamtverein. Die Einrichtung 
und Unterhaltung von Webseiten im Internet obliegen dem Vorstand. Für jede Abtei-
lung stellt der Vorstand eine eigene Unterseite zur Verfügung, für deren Inhalt 
(Pflege und Aktualisierung) der Abteilungsleiter verantwortlich ist und dem gegen-
über der Vorstand weisungsbefugt ist. 
Änderungen an der Hauptseite dürfen ausschließlich durch den Vorstand oder die 
Geschäftsführung vorgenommen werden.  
  
2. Der Vorstand ist für die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen im Zusammen-
hang mit Online-Auftritten verantwortlich.  
  
3. Spielgemeinschaften mit anderen Vereinen bedürfen für die Einrichtung eigener 
Internetauftritte (z.B. Homepage, Facebook, Twitter, YouTube, Instagram) der aus-
drücklichen Genehmigung des Vorstands. Für den Betrieb eines Internetauftritts hat 
die Spielgemeinschaft Verantwortliche aus dem eigenen Verein zu benennen, denen 
gegenüber der Vorstand weisungsbefugt ist. Bei Verstößen gegen datenschutzrecht-
liche Vorgaben und Missachtung von Weisungen des Vorstands, kann der Vorstand 
nach § 26 BGB die Genehmigung für den Betrieb eines Internetauftritts widerrufen. 
Die Entscheidung des Vorstands nach § 26 BGB ist unanfechtbar.  
 
4. Abteilungen, Gruppen und Mannschaften bedürfen für die Einrichtung eigener so-
zialer Medien-Auftritte (z.B. Facebook, Twitter, YouTube, Instagram) der ausdrückli-
chen Genehmigung des Vorstands. Für den Betrieb dieser Auftritte hat die Spielge-
meinschaft Verantwortliche zu benennen, denen gegenüber der Vorstand weisungs-
befugt ist. Bei Verstößen gegen datenschutzrechtliche Vorgaben und Missachtung 
von Weisungen des Vorstands, kann der Vorstand nach § 26 BGB die Genehmigung 
für den Betrieb eines Internetauftritts widerrufen. Die Entscheidung des Vorstands 
nach § 26 BGB ist unanfechtbar.  
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§ 10 Anderweitige Datenverwendung 
 
Mit ihrer Mitgliedschaft stimmen die Mitglieder der Erhebung, Verarbeitung (Speiche-
rung, Veränderung, Übermittlung) und Nutzung ihrer personenbezogenen Daten in 
dem vorgenannten Ausmaß und Umfang zu und erkennen diese Datenschutzverord-
nung in vollem Umfang an. Dem Verein ist eine anderweitige, über die Erfüllung sei-
ner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverwendung nur 
erlaubt, sofern er aus gesetzlichen gründen hierzu verpflichtet ist. Ein Datenverkauf 
ist nicht statthaft. 
 
 
§ 11 Recht auf Auskunft, Löschung bzw. Aufbewahrung der Daten 
 
1. Jedes Mitglied hat im Rahmen der rechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO und 
des BDSG, das Recht auf Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren 
Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, Löschung oder Sper-
rung, Einschränkung, Widerspruch und Übertragbarkeit seiner Daten. 
 
2. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden personenbezogene Daten gelöscht, sobald ihre 
Kenntnis nicht mehr erforderlich ist. Daten, die einer gesetzlichen oder satzungsmäßigen Auf-
bewahrungspflicht unterliegen, werden für die weitere Verwendung gesperrt und nach Ablauf 
der Aufbewahrungspflicht entsprechend Satz 1 gelöscht. 
 
3. Die vereins- und personenbezogenen Daten werden durch geeignete technische und or-
ganisatorische Maßnahmen vor dem Zugriff Dritter geschützt. 

 
  
§ 12 Inkrafttreten  
  
Diese Datenschutzordnung wurde durch die Vereinsausschusssitzung am 
15.10.2018 beschlossen und tritt damit gleichzeitig in Kraft.  
  
  
 

 


